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Partnerschaft mit der Gemeinde Grindelwald 
Im März 2026 folgte der Gemeinderat Grindelwald der Einladung nach Fieschertal. Dabei bekräftigten 
beide Behörden ihr gemeinsames Interesse an einer offiziellen Gemeindepartnerschaft. 
 

Nun durfte der Gemeinderat Fieschertal der Einladung ins Berner Oberländer Gletscherdorf folgen. 
Höhepunkt des Treffens war die Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde auf dem Männlichen. Mit 
diesem symbolträchtigen Akt bekräftigen die beiden Gemeinden ihren Willen, die freundschaftlichen 
Beziehungen und den Austausch über die Kantonsgrenzen hinweg weiter zu pflegen und zu vertiefen. 
Verbunden sind die Gemeinden nicht zuletzt durch die unmittelbare Nachbarschaft im Bereich des 
«Mönch» und der Jungfrauregion. 
 

 
Foto v l.n r: Monika Kübli (Gemeindeschreiberin Grindelwald), Beat Bucher (Gemeindepräsident Grindelwald), Nadja Werlen 
(Gemeindepräsidentin Fieschertal) und Ramona Imhasly (Gemeindeschreiberin Fieschertal) 
 

Während des zweitägigen Aufenthalts erhielt der Gemeinderat von Fieschertal interessante Einblicke 
in die Region Grindelwald. Auf dem Programm standen unter anderem Besuche beim Berghaus Bort, 
beim Eigergletscher sowie ein geselliger Abend auf dem Waldspitz. Beim Alpenspielplatz Bort 
besichtigte die Fieschertaler Delegation zudem den vom Forst Aletsch erstellten Pisten-Bully aus Holz. 
 

Begleitet von herrlichem Herbstwetter kehrte die Fieschertaler Behörde mit vielen schönen Eindrücken 
und wertvollen Begegnungen ins Wallis zurück. Besonders bereichernd war der Austausch zu 
verschiedenen aktuellen Herausforderungen und Themen, welche die Gemeinden beschäftigen. Dabei 
zeigte sich, dass zahlreiche Fragestellungen über Kantonsgrenzen hinweg ähnlich gelagert sind und 
die Gemeinden oftmals vor vergleichbaren Aufgaben stehen, wenn auch teilweise in unterschiedlichem 
Ausmass. Der Besuch im Gletscherdorf wird den Beteiligten daher nicht nur aufgrund der 
Gastfreundschaft und des abwechslungsreichen Programms, sondern auch wegen des offenen und 
aufschlussreichen Erfahrungsaustauschs in bester Erinnerung bleiben. 

 
Gruppenfoto: Gemeinderäte Grindelwald und Fieschertal mit den Gemeindeschreiberinnen 


